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Zwei Jahre musste das jährliche über-
regionale Treffen der Jungen All-
gemeinmedizin Deutschland (JADE) 
pandemiebedingt komplett online 
stattfinden [1, 2]. Deshalb war die 
Freude über ein Treffen in diesem Jahr 
in Präsenz groß.

Als Gastgeber begrüßten die Süd-
pfalzDOCs – Netzwerk junger Haus-
ärzte e.V. vom 6. bis 8. Mai 2022 über 
40 angehende und junge Allgemein-
medziner:innen [3]. Unter dem Motto 
„Mehr Zeit für alle in der Hausarztpra-
xis“ fand ein lebhafter Austausch 
statt. Bei einem gemeinsamen Abend-
essen startete am Freitag das Treffen 
und ermöglichte ein erstes Kennen-
lernen.

Am Samstagmorgen berichtete 
der JADE-Vorstand über die neuesten 
Entwicklungen aus den verschiede-
nen Vorstandsressorts. Dr. Jonas  
Hofmann-Eifler, 1. Vorsitzender der 
SüdpfalzDOCs, berichtete in einem 
interaktiven Vortrag von der erfolgrei-
chen Vernetzung der (jungen) Haus-
ärzteschaft vor Ort. Dr. Christof 
Heun-Letsch regte anschließend mit 
einem lebhaften Vortrag zu Chancen 
rund um IT, Videosprechstunde und 
Telefonassistenz eine ausgiebige Dis-
kussion über die besten Techniklösun-
gen für die eigene Hausarztpraxis an.

Im weiteren Verlauf des Samstag-
vormittags berichtete Linda Mandel 
in einem Workshop über die „Haus-
ärzte:innen-Praxis der Zukunft“ und 
welche innovativen Ansätze derzeit 
entwickelt werden. Auch hier wurde 
schon fleißig diskutiert, bevor ein 
Workshop der JADE zu privaten Inves-

toren nahezu nahtlos anschloss. Da-
bei wurden sowohl mögliche positive 
Aspekte von privaten Investoren, wie 
auch negative Entwicklungen enga-
giert erörtert und notiert. Die erarbei-
teten Ergebnisse werden noch aus-
gewertet und sollen in ein Positions-
papier der JADE münden. Hierzu dür-
fen sich Mitstreiter:innen gerne bei 
der Korrespondenzadresse melden!

Nach einer Mittagspause berichte-
te die JADE in einem weiteren Work-
shop vom Austausch mit den Kom-
petenzzentren Weiterbildung (KW) 
und sammelte Ideen für eine noch 
bessere Zusammenarbeit. Aktuell en-
det die erste 5-jährige Förderperiode 
der KW, eine neue wird bis Ende Mai 
beantragt. So ziehen die KW derzeit 
Bilanz und planen ihre künftige Ar-
beit. Vielerorts sind die Ärzt:innen in 
Weiterbildung eingeladen, sich aktiv 
an den Gestaltungsprozessen zu betei-
ligen.

Mithilfe eines Bustransfers gelang-
ten die Teilnehmer:innen zu einer 
Wanderung in den Weinbergen im 
Herzen der Südpfalz. Nach dem 
Marsch schloss sich eine gemütliche 
Weinprobe in einem historischen 
Weinberg an.

Ein gemeinsames Frühstück am 
Sonntag und ein interaktiver Vortrag 
zu Blickdiagnosen aus der Hausarzt-

praxis von Dr. Catharina Escales run-
deten das Wochenende ab. Auch 
wenn in den letzten beiden Jahren 
tolle Online-Treffen stattfanden, so 
waren doch alle Teilnehmer:innen 
froh endlich mal wieder in einem 
Raum direkt miteinander diskutieren 
und diese Diskussionen auch in den 
Kaffeepausen fortsetzen zu können. 
Wir freuen uns schon auf das nächste 
Wiedersehen im September 2022 bei 
einem Pre-Conference-Workshop vor 
dem DEGAM-Kongress in Greifswald.

Pascal Nohl-Deryk, Jonas Hofmann-Eifler
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Abbildung Gruppenfoto der Teilnehmer:innen auf einer Wanderung in der Südpfalz
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Endlich wieder in Präsenz:  
Die Junge Allgemeinmedizin (JADE)  
trifft sich in der Südpfalz
Bericht zum überregionalen Treffen 2022
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